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Fortsetzung auf Seite 3

Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Do. 9 -18 Uhr, Fr. 8.30 -18 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

sondern auch die Feuerwehr 
in den Fokus der Öffentlich-
keit setzen. „Wir würden uns 
freuen durch diese Aktion neue 
Mitglieder sowohl für die Ju-
gendfeuerwehr als auch für die 
Einsatzabteilung zu gewinnen“, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Feuerwehr.

Am Samstag, 21. Mai, fi n-
det zum Start des Sticker-Al-
bums ein Feuerwehr-Aktions-
Tag rund um den REWE-Markt 
und den Marktplatz statt. Es 
wird eine Fahrzeugausstellung 
mit alten als auch neuen Fahr-
zeugen geben. Für die kleinen 
interessierten Feuerwehrleute 
wird es einen Löschparcours 
und eine Feuerwehrhüpfburg 
geben. Erwachsene können den 
Umgang mit Feuerlöschern am 
Feuerlöschtrainer üben. 

Für Essen und Getränke sorgt 
der REWE-Markt. Der Erlös aus 
Speisen und Getränken wird 
an den Verein Kindertaler in 
Schwalbach gespendet. red

und Kameraden der Schwalba-
cher Feuerwehr Realität. Mög-
lich gemacht wird das durch die 
Berliner Firma „Sticker Stars“ 
und dem Schwalbacher REWE-
Markt im Limes-Einkaufszen-
trum. 

An mehreren Tagen verwan-
delte sich das Feuerwehr-Ge-
rätehaus in ein Fotostudio, um 
von den Mitgliedern der Ein-
satzabteilung, Alters- und Eh-
renabteilung sowie der Jugend-
feuerwehr Fotos zu schießen. 
Dabei wurde die Feuerwehr 
vom Schwalbacher Fotogra-
fen Mario Diener unterstützt, 
der die Kameraden ins richtige 
Licht rückte. Eine Projektgrup-
pe aus Mitgliedern der Einsatz-
abteilung hat außerdem tau-
sende von Bildern im Archiv der 
Feuerwehr gesichtet. 

Eine Tauschbörse für die Stik-
ker ist auf dem Altstadtfest ge-
plant. Das Sammelfi eber soll 
dann nicht nur in der Feuer-
wehr Schwalbach grassieren, 

Die Schwalbacher Feu-
erwehr bekommt ein eige-
nes Sticker-Album, das die 
Kameradschaft stärken 
und die Öffentlichkeitsar-
beit unterstützen soll. Ab 
Samstag, 21. Mai, können 
ab 10 Uhr im REWE-Markt 
im Limes-Einkaufszentrum 
die neuen Feuerwehr-Sam-
melalben und Sammelsti-
cker für zehn Wochen er-
worben werden. 

Mit jedem verkauften Album 
wird die Feuerwehr Schwal-
bach unterstützt, da zwei Euro 
des Verkaufserlöses an die Feu-
erwehr gespendet werden. Die 
gesamte Feuerwehr wurde in 
dem einzigartigen Sammel-
album verewigt. Die Mann-
schaft, die Fahrzeuge, Einsätze 
und Übungen sind auf den 300 
Sammelstickern zu sehen. Was 
es sonst nur für die Stars gro-
ßer Fußballvereine gibt, wird 
nun für die Kameradeninnen 

Badesaison eröffnet. Bei Sonnenschein und einer Wassertemperatur von 19,5 Grad wurde 
am Sonntag um 10 Uhr die Naturbadsaison 2022 eröffnet. Corona-bedingte Einschränkungen 
gibt es in diesem Jahr nicht. Den Badegästen wird dennoch „Pandemie-gerechtes Verhalten“ 
empfohlen. Das Imbiss Team von Karin und Bernd Kreiner steht an sonnigen Tagen bereit, die 
Gäste zu bewirten. Doch auch wenn die Sonne nicht scheint, ist das Naturbad ein attraktives 
Ziel. Außer einem Spielplatz mit großem Spielschiff für Kinder gibt es dort ein Beachvolleyball-
Feld, einen Bolzplatz und zwei Tischtennisplatten.  Foto: mag

Termine
Mittwoch, 18. Mai: öffent-
liche Sitzung des Senioren-
beirates um 18 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 19. Mai: Offe-
ner Behinderten-Treff um 15 
Uhr im Gemeindesaal der Ka-
tholischen Kirchengemeinde 
in der Taunusstraße 13.

Freitag, 20. Mai: Impfakti-
on von 9 bis 12 Uhr im Bür-
gerhaus.

Freitag, 20. Mai: Mär-
chenhafter Nachmittag von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Arboretum. Treffpunkt ist 
das Waldhaus im Arbore-
tum in der Straße „Am wei-
ßen Stein“. 

Freitag, 20. Mai: Film „Zug-
vögel – Einmal nach Inari“ 
um 19 Uhr im großen Saal 
im Bürgerhaus. 

Samstag, 21. Mai: Kindersa-
chenbasar von 14 Uhr bis 16.30 
Uhr in der Evangelischen Frie-
denskirchengemeinde.

Samstag, 21. Mai: Konzert 
mit der Rock’n’Roll-Band 
„The Time Bandits“ um 19 
Uhr in der „Kult-Eiche“.

Sonntag, 22. Mai: Renn-
radtour des ADFC Eschborn-
Schwalbach um 13 Uhr ab 
dem S-Bahnhof Schwalbach-
Limes.

Sonntag, 22. Mai: Klavier-
abend mit Boris Levantovitch 
um 19 Uhr in der Evangeli-
schen Limesgemeinde  am 
Ostring 15.
  Weitere Termine auf Seite 5

Schwalbach gewinnt Preis beim Wettbewerb „Ab in die Mitte!“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Der Sonne folgen
● schaftsförderung eine Projekt-

idee eingereicht, die zum einen 
das Limes-Einkaufszentrum be-
leben und zugleich den Gedan-
ken der nachhaltigen Energie-
gewinnung durch Solarkraft in 
den Mittelpunkt rücken soll.

Bürgermeister Alexander Im-
misch: „Die Projektidee von 
Wirtschaftsförderung, Sozial- 
und Jugendamt und städtischer 
Öffentlichkeitsarbeit verbindet 
die Interessen der Stadt als Kli-
makommune und Wattbewerber 
und nimmt zugleich Bezug auf 
Themen, die im Kinderparlament 
und Jugendparlament diskutiert 
wurden.“... Fortsetzung auf Seite 3

Erstmalig beteiligte sich 
Schwalbach am hessischen 
Landeswettbewerb „Ab in die 
Mitte! Die Innenstadt-Offen-
sive Hessen“ und wurde Ende 
April von Wirtschaftsmini-
ster Tarek Al-Wazir gemein-
sam mit 17 weiteren hes-
sischen Städten und Gemein-
den als Sieger ausgezeichnet. 

Der Wettbewerb verfolgt das 
Ziel der Steigerung der Attrak-
tivität von Innenstädten und 
Ortskernen. Unter dem Motto 
„Following the Sun – Schwal-
bach folgt der Sonne und trifft 
sich im Kern“ hat die Wirt-

Feuerwehr-Aktionstag am 21. Mai rund um die REWE-Filiale im Limes-Einkaufszentrum
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Sticker-Album für die Feuerwehr

Die Bestattung 
in der Natur
Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald Taunusstein kennen. 
Die FriedWald-Försterinnen und -Förster 
zeigen Ihnen den Wald und beantworten alle 
Fragen rund um Baumbe stattung, Vorsorge 
und Beisetzungsmöglichkeiten.

Die nächsten Termine:
21. Mai 2022 um 14 Uhr
11. und 25. Juni 2022 um 14 Uhr

Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/taunusstein

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

Firma K.B.G. sucht Modeschmuck,
Bruchgold, Altgold, Zahngold, Gold-
münzen, Goldbarren, Goldschmuck,
Porzellan, Möbel, Ferngläser, Puppen, 
Bleikristalle. Kostenlose Werteinschät-
zung,  kostenlose Begutachtung sowie 
kostenlose Anfahrt. Tel. 06196/4027787

Familie Strauss sucht: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Fi-
guren, Porzellan, Leder-/Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt- u. Bruch-
gold, Zahlgold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernsteine, Perlen, 
Bilder, Messing, Teppiche, Ferngläser,
Puppen, Perücken, Krüge, komplette 
Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Werteinschätzung, 100% se-
riös, 100% zufrieden. Zahle bar vor Ort.
Mo.-So. von 8 - 21 Uhr, auch an
Feiertagen möglich. Tel. 06196/4027868

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.friedwald.de/taunusstein
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 56102020, a.brueckmann@katholisch-maintaunusost.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro: Taunusstraße 13, Tel. 5610200, E-mail: pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Mi 11.05. M
So 15.05. P

P
Mi 18.05. P  
   

M
 
Termine: 

Für Gottesdienstbesuche gilt Maskenpflicht, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

www.katholisch--schwalbach.de  
 
 

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

Herr, 
gib ihm die
ewige Ruhe.

Amen.

Und das
ewige Licht
leuchte ihm.

Lass ihn
ruhen 

in Frieden.

In ewiger Liebe
Alida Dethmers und Familie

* 13.03.1945

Reiner Dethmers
† 23.05.2021

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen,
die Augen zu trübe, die Erde zu sehen,
wenn das Altsein ist nur Last und Leid,
dann sagt der Herr: „Komm zu mir, jetzt ist es Zeit“!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anna Cikrit
* 1. 2. 1928 † 10. 5. 2022

In stiller Trauer:
Dein Cousin
Alfred mit Marianne Hank
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, den 23.5.2022 um 14.00 Uhr
am Alten Friedhof, Altkönigstraße in Schwalbach am Taunus, statt.

Lautertal, den 18. Mai 2022

Alfred Hank, Lindenstr. 2, 36369 Lautertal-Hörgenau, Tel.: 06643/686

Mi 18.05. M 18.00 Uhr Werktagsmesse 
Sa 21.05. P 17.00 Uhr Firmung 
So 22.05. P  09.30 Uhr Sonntagsmesse mit Erstkommunion 
  P 18.00 Uhr Maiandacht 
Mi 25.05. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
Termine: 
Mittwochs 09.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
Mittwochs 18.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 16.30 Uhr Jugendmusikgruppe 

Für Gottesdienstbesuche gilt Maskenpflicht, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

www.katholisch-schwalbach.de 
 

 

Mi 18.05. M

So 22.05. P 

Mi 25.05. P 

 
Termine: 

Für Gottesdienstbesuche gilt Maskenpflicht, eine Anmeldung ist nicht 
eerforderlich. 

www.katholisch-schwalbach.de 
 

 

Sa 21.05. 14-16.30 Kindersachenbasar  
So 22.05. 11.00  Familienfreundlicher Gottesdienst  
   mit Birgit Reyher und Mickey Wiese   
  aanschließend Vorführung des Films aaus dem Filmprojekt  
   des Jugendtreffs zum Thema „Mobbing“    
Mo 23.05. 15.00  Aquarell-Malen für Erwachsene  
Mi 25.05. 15.00 Seniorentanzen mit Frau Hutzenlaub 
      

So 22.05.2022  Gottesdienst  der  Christusgemeinde (siehe   
  Christusgemeinde) 

 
www.efg-schwalbach.de 

So 22.05., 10:30 Uhr Gottesdienst im Atrium (Räume der EFG), Westring 
   (Martin Vackenroth)  

    Der Gottesdienst findet nach der 3-G-Regel statt.  
   Aufgrund des begrenzten Platzangebotes ist eine  
   Anmeldung bei  
   kheid@christusgemeinde-schwalbach.de nötig. 

So

 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

mailto:a.brueckmann@katholisch-maintaunusost.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
mailto:kheid@christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
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Fortsetzung von Seite 1

Der Sonne folgen
... Über einen mehrwöchi-

gen Aktionszeitraum wird das 
Limeszentrum unter Einbezie-
hung der lokalen Einzelhänd-
ler zu einer Ausstellungsfl äche 
für kreative Werke von Kindern 
und Jugendlichen. Vier Kin-
dertagesstätten und eine wei-
terführende Schule sind einer 
Einladung der Stadt gefolgt 
und beteiligen sich am bundes-
weiten Mal- und Kreativwett-
bewerb „Photovoltaik – Solar-
energie - Sonnige Zukunft?“ im 
Rahmen der Städte-Challenge 
„Wattbewerb“.

Während dieser Kreativwett-
bewerb ausschließlich online 
stattfi ndet, wird die Sommer-
ausstellung im Schwalbacher 
Einkaufszentrum einen Teil der 
entstandenen Werke im Ori-
ginal präsentieren. Mit ihrer 

Möglichkeit zum Publikumsvo-
ting bildet die Ausstellung den 
roten Faden für eine Aktions-
reihe. Neben Informationsan-
geboten rund um das Thema 
Photovoltaik ist ein Workshop 
für Kinder geplant und auch die 
Stadtbücherei wird sich thema-
tisch beteiligen. Eine besondere 
Rolle wird das Thema Eiscreme 
spielen, denn wöchentliche Eis-
tage begleiten den Aktionszeit-
raum.

„Mit ‚Following the sun‘ bele-
ben wir das Einkaufszentrum, 
unterstützen die Gewerbetrei-
benden und tun zugleich etwas 
für unsere Zukunft“, sagt der 
Wirtschaftsförderer der Stadt 
Thomas Klinger. Das Preisgeld 
in Höhe von 3.000 Euro dient 
der anteiligen Finanzierung der 
Aktion.  red

KleinanzeigenSchwalbacher Spitzen

Wann wird 
Schwalbach 
wohl den er-
sten korea-
nisch-stäm-
migen Bürger-
meister haben 
oder der FC 
eine lesbische 

Vorsitzende? Irgendwann 
ist ja immer das erste Mal. 
Anfang Mai wurde die erste 
Schwarze Pressesprecherin 
des US-Präsidenten und ver-
gangene Woche gelangte erst-
mals eine Frau an die Spitze 
des Deutschen Gewerkschafts-
bunds. Und fast überall wurde 
das groß abgefeiert.

Doch warum wird über-
haupt darüber berichtet? Die 
Hautfarbe spielt keine Rolle, 
wenn es darum geht, die Me-
dien über die Arbeit des Präsi-
denten zu informieren und das 
Geschlecht spielt keine Rolle, 
wenn es darum geht, deutsche 

Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer zu vertreten. Na-
türlich fi nden es alle halbwegs 
liberalen Menschen toll, dass 
die beiden als jeweils Erste 
für ihre Ämter ausgewählt 
wurden. Doch wie fühlen sich 
wohl Karine Jean-Pierre und 
Yasmin Fahimi, wenn sie in 
den meisten Berichten auf ihre 
Hautfarbe beziehungsweise ihr 
Geschlecht reduziert werden?
   Die immer wiederkehren-
de, beinahe schon penetrante 
Berichterstattung über die 
erste indigene, non-binäre, 
adipöse, jüdische Irgendet-
was zeigt doch sehr deutlich, 
dass Hautfarbe, Geschlecht 
und natürlich auch Religion 
und sexuelle Orientierung of-
fenbar doch noch eine Rolle 
spielen. Es ist Zeit auch mit 
dem rassistischen oder frau-
enfeindlichen Schulterklop-
fen aufzuhören. 
 Mathias Schlosser

Das erste Mal
Schwalbacher Spitzen

Verkaufe neuwertige L-Küche (2 
Jahre alt) ca. 3,80m auf 2,20m 
von XXL LUTZ. Elektrogeräte von 
AEG; Kühlgefrierkombi (Abtau-
automatik) Energieeffi zienz A+, 
Herd mit Cerankochfeld, Umluft-
herd, Flachdunstabzugshaube, 
LED-Nischenleuchte u.v.m. Preis 
EUR 2.500,00 VB (Neupreis EUR 
5.900,00) Tel. 0174/9442626 oder 
Mail: gabriele1009@gmail.com

Hausfl ohmarkt (Geschirr, Elektro, 
Möbel, Deko, Heimtextilien, Klei-
dung u.v.m.), Bahnstraße 60 in 
Sulzbach, Sa., 21.05., 10-16 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Erfahrene Putzfrau gesucht, 
bei guter Bezahlung, 
Tel. 06173/62714

Suche Haushaltshilfe für 2x 
wöchentlich je ca. 2-3 Stunden. 
Erbitte Kontaktaufnahme unter 
Tel. 06196/9214589

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 oder 
senden Sie eine E-Mail an 

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

„Tanz auf dem Marktplatz“ startet am Donnerstag, 2. Juni
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Salsa, Walzer und 
natürlich Discofox
● Nach zwei Jahren Pande-
mie-Pause wird die locker-
legere Veranstaltungsreihe 
„Tanz auf dem Marktplatz“ 
mit fünf Tanzterminen wie-
der aufgenommen. Start ist 
am Donnerstag, 2. Juni, um 
19 Uhr mit Salsa auf dem 
Marktplatz vor dem Kauf-
haus „Woolworth“. 

„Der Tanz auf dem Marktplatz 
musste in den vergangenen bei-
den Jahren dem Abstandsge-
bot der Corona-Pandemie zum 
Opfer fallen. Umso mehr kön-
nen sich jetzt alle, die gerne tan-
zen, auf eine Fortsetzung dieser 
Veranstaltung freuen“, sagt Bür-
germeister Alexander Immisch. 

Am 9. Juni steht Foxtrott auf 
dem Programm, am 23. Juni 
Walzer. Weiter geht es am 30. 
Juni mit Bachata und am 7. Juli 
bildet Discofox den Abschluss. 

Flüchtlingshilfe bietet wieder Begegnungscafés an – Auftakt am kommenden Samstag
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Zwangloses Kennenlernen
● ten“, bedauert Christina Broda. 

„Auf der anderen Seite haben 
wir noch acht Familien aus Afri-
ka, Afghanistan und Syrien, die 
sehr gerne Paten hätten, für die 
sich aber noch keine Interessen-
ten gemeldet haben.“ 

Aus Sicht der Flüchtlingshilfe 
macht es einen „merkbaren Un-
terschied“, ob eine Familie je-
manden an ihrer Seite hat oder 
sich allein durchkämpfen muss. 
Darum erhofft sie sich aus der 
Neuaufl age der Cafés die Chan-
ce, dass aus der einen oder ande-
ren Begegnung möglicherweise 
eine neue Patenschaft entsteht. 
„Es dürfen aber alle auch nur auf 
einen Kaffee und ein Stückchen 

Kuchen kommen und einfach 
nur mal gucken“ ergänzt Hanne 
Pöppel als Verantwortliche für 
die Begegnungscafés. Diese fi n-
den in loser Folge abwechselnd 
in den beiden Unterkünften 
statt. Start für das erste Begeg-
nungscafé ist am Samstag, 21. 
Mai, um 15 Uhr. Bis 16.30 Uhr 
können sich Nachbarn, Gefl üch-
tete und Interessierte in der Un-
terkunft „Am Erlenborn“ im 
Gruppenraum zwanglos treffen. 

Das nächste Begegnungsca-
fé danach fi ndet in der ande-
ren Unterkunft am Westring 3b 
statt und zwar am Samstag, 11. 
Juni, ebenfalls von 15 Uhr bis 
16.30 Uhr.  red

Die Flüchtlingshilfe Schwal-
bach will ab sofort wieder „Be-
gegnungs-Cafés“ in den Sam-
melunterkünften veranstalten.

Der Verein bedauert, dass die 
Cafés während der Corona-Pan-
demie ausfallen mussten. „Dabei 
ist das gerade eine unverbind-
liche Möglichkeit, ins Gespräch 
zu kommen und sich ein wenig 
kennenzulernen. Aus diesen Be-
gegnungen sind schon einige 
Patenschaften hervorgegangen, 
aber auch Verabredungen zu ge-
meinsamen Aktivitäten“, erklärt 
Christina Broda von der Flücht-
lingshilfe. Sie ist als Koordina-
torin immer auf der Suche nach 
Paten für die Gefl üchteten.

In den Jahren 2016 und 2017 
waren die Begegnungscafés der 
Flüchtlingshilfe gut besuchte Ver-
anstaltungen. Das Interesse der 
Gefl üchteten war groß, mit Ein-
heimischen in Kontakt zu kom-
men. Die Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher waren anderer-
seits sehr interessiert daran, den 
„Neuen aus der Nachbarschaft“ 
einmal persönlich zu begegnen.

Im Gegensatz zu damals, als 
sehr viele junge Männer allein 
nach Deutschland kamen, gibt 
es jetzt in den beiden roten Un-
terkünften am Westring und „Am 
Erlenborn“ nur noch Familien. 

„Im Augenblick haben wir lei-
der die Diskrepanz, dass sich ei-
nige Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher als mögliche 
Paten für Gefl üchtete aus der 
Ukraine gemeldet haben, für die 
wir aktuell aber keinen Paten-
schaften-Bedarf ermitteln konn-

Jeder „Tanz auf dem Marktplatz“ 
beginnt mit 45 Minuten Line 
Dance im entsprechenden Tanz-
schritt. Dazu wird kein Partner 
und keine Partnerin benötigt. 
Nach 15 Minuten Pause geht es 
dann weiter mit Paartanz bis um 
21 Uhr. Wer allein zum Tanzen 
gekommen ist, hat bis dahin viel-
leicht schon einen Tanzpartner 
oder eine Tanzpartnerin für die-
sen Abend gefunden. Ausklang 
ist gegen 21.15 Uhr, dann wer-
den die Verstärker abgebaut.

Wieder dabei ist die „Taunus
TanzSchule“ aus Kronberg mit 
Tanzlehrerin Marie Mey. Mit 
ihrer mitreißenden Art begei-
sterte sie schon die Teilnehmen-
den im Sommer 2019. Auch der 
Tanzsportclub Schwalbach un-
terstützt die Veranstaltung und 
tanzt mit. Damit sind immer 
versierte Tänzerinnen und Tän-
zer auf der Tanzfl äche. red

Werde Teil der neuen „Mutter Krauss“
Jetzt informieren, investieren und Top-Rendite sichern.

www.cozy-living.investofolio.de

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise seit 1968 in Schwalbach

Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60

www.wm-aw.de  Fa.

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Vor der Corona-Pandemie waren die Begegnungscafés der Schwalbacher Flüchtlingshilfe immer 
gut besucht. Am Samstag gibt es einen Neustart.  Foto: Flüchtlingshilfe Schwalbach

Kaffee und Kuchen. Am Sonntag fand im Garten der „Mutter 
Krauss“ ein Begegnungscafé statt. Rosi Langendorf und weitere „Back-
frauen“ hatten zwölf Kuchen und Torten gebacken, Kaffee für die Er-
wachsenen sowie Kakao und Wasser für die Kinder mitgebracht. Die 
ukrainischen Flüchtlinge haben den Garten auf Vordermann gebracht, 
Tische und Bänke sauber gemacht und zusammengestellt. Für die Ver-
ständigung waren auch noch drei Dolmetscherinnen da. Ansonsten ver-
ständigten sich alle auf Englisch oder mit Händen und Füßen.  Foto: privat

Im Juni öffnen die Erdbeerfelder von
Bauer Würfl zum Selbstpflücken für 
4 bis 6 Wochen. In dieser Zeit bietet 
sich besonders für Rentner, Studenten, 
Abi-Abgänger und Hausfrauen eine 
interessante und abwechslungsreiche
Verdienstmöglichkeit mit dem Betrei-
ben einer Verkaufshütte im Team an.
Für unser Erdbeerfeld bei SULZBACH 
suchen wir noch freundliches Verkaufs-
personal. Bewerbung gerne direkt an
jobs@bauer-wuerfl.de oder Mo. bis 

Fr. 10-12 Uhr unter 06051 927118

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Von Himmelfahrt bis September auf dem Glaskopf im Taunus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Wieder Gottesdienste im Grünen
● An Christi Himmelfahrt 
am 26. Mai beginnt im Evan-
gelischen Dekanat Kronberg 
die Saison für die Gottes-
dienste im Grünen. 

An Himmelfahrt selbst sowie 
an jedem Sonntag bis zum 4. 
September fi ndet jeweils um 
11.30 Uhr ein evangelischer 
Waldgottesdienst auf dem Glas-
kopf im Taunus statt. 

Zahlreiche Wander- und Spa-
zierwege führen rund um den 
Berg, der oberhalb von Glashüt-
ten liegt. Auf der Straße von Kö-
nigstein zum Feldberg biegt man 
nach rechts auf die L3025 ab 

und fi ndet dann links das Hin-
weisschild zum Waldparkplatz 
Glaskopf. Auf der kleinen Lich-
tung daneben veranstalten die 
evangelischen Kirchengemein-
den im Dekanat Kronberg ihre 
Freiluftgottesdienste. Mit dabei 
ist meist ein Posaunenchor. 

Für alle Zweirad-Enthusiasten 
gibt es in diesem Jahr wieder 
einen Motorrad-Gottesdienst 
am 4. September. An Pfi ngst-
sonntag, 5. Juni, und am 17. Juli 
predigt Dekan Dr. Martin-Fed-
ler-Raupp auf dem Glaskopf. 
Alle Termine der Freiluftgottes-
dienste gibt es unter dekanat-
kronberg.de im Internet. red

mailto:gabriele1009@gmail.com
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.cozy-living.investofolio.de
http://www.wm-aw.de
mailto:jobs@bauer-wuerfl.de
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Telefonservice

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96
 
Sach-Verständigen-Stelle 
für Kfz.-Gutachten  
Technik und Controlling GmbH  
Sossenheim, Westerbachstraße 134
 Tel. 069 / 60 60 86-0 

kontakt@svs-gutachten.de

Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

 
Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com
 
KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
schnell, sauber, preiswert
Damen- und Herrengarderobe, Leder-, 
Pelz- und Gardinenänderungen 
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B
 Bausparen & Versicherungen

 
Detlef Roßbach
Postbank Finanzberatung AG
BHW Bausparkasse
65824 Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen.

Baustoffe & Gerätevermietung
 
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Baustoff-Fachhandel
65824 Schwalbach, Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0· 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Buchhaltung
 
Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C 
 Computer

 
Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

 
IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02
 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74
 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

 
Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

 Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

  
 Farben & Tapeten

 
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, 65824 Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

 Friseure
 
Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38
 
Friseur-Salon Nuran
Damen und Herren, Marktplatz 26 

Tel. 06196 / 8 35 07

Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0179 / 7 26 38 71  
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de
 
Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

 Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden, Dusch-
kabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de

I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de
 
Günter Sacher Immobilien
seit 1985 
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Tel. 06195 / 977 65 41 
oder 0174 / 290 72 83 

g.sacher@web.de
 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de

 Installationen/Isolierung

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-, Gas- und 
Wasserinstallationen, Solar- und Wasser-
aufbereitungsanlagen, Wartung und 
Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de
 
Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

 
Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden-
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de
 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Markisen   
 
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

 
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

 
Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

 P 
 Parkettverlegung

SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, individuelle Hilfe, 
Pflege, Beratung in Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

 R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax  06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
 
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann, Rechtsanwalt und 
Notariatsverwalter in Schwalbach
Egon Kellersmann, Rechtsanwalt, 
Notar a. D.

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt
Tel. 06196 / 84 84 73 

Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
E-Mail:  

ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeder Veranstalter 
zur tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten - Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

 Rollläden
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

S
 Schlossereien

Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de

 Schmuck
Schmuck & Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Schwalbach, Marktplatz 42

Tel. 06196 / 9 50 92 30

 Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
Fax  06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, Berliner Straße 27

Tel. 06196 /50 38 20 
Fax  06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

T  Tankstellen
 
Steier‘s freie Tankstelle
65824 Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 06196 /12 44 
Fax  06196 / 8 33 98

 Taxiruf & Fahrdienste
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

U  Umzugsservice
 
CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com

W
  Wildprodukte

 
Steier‘s Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Taunus-Forellen und mehr 
65824 Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  
www.gebr-steier.com

 A ◗ Fortsetzung  „Reisebüros“
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Sonntag, 22. Mai: Statio-
nen-Vortrag zur „Biodiversi-
tätskrise im Zusammenhang 
mit der Klimakrise“ von 14 
Uhr bis 15.30 Uhr im Arbo-
retum Main-Taunus. Treff-
punkt ist das Waldhaus in der 
Straße „Am weißen Stein“.

@

Das Neueste aus  
Schwalbach täglich 
im E-Mail-Postfach    

Abonnieren Sie kostenlos den neuen  
E-Mail-Newsletter der 

und lassen sich jeden Tag bequem über 
Neuigkeiten aus Schwalbach informieren!

Zum Abonnieren einfach den 
nebenstehenden QR-Code 
scannen und eine E-Mail-Adresse 
in das Formular eintragen 
oder das Formular rechts oben 
auf unserer Internetseite 
www.schwalbacher-zeitung.de 
nutzen.

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:
●  Gemeinschaft  

„Aktiv“ 
montags, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Lichtblick“
mittwochs, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Handwerker sucht Renovierungs-
Aufträge für Badsanierung, Trocken- 
bau, Fliesen, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Bodenbelag. Schnell und 
preiswert.  ■  Tel. 0178 5389885

„The Time Bandits“ spielen am Samstag beim Hoffest in der „Kult-Eiche“ klassischen Rock´n´Roll
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Elvis unter freiem Himmel
● Eiche“ am 21. Mai ein kleines 

Open-Air Konzert statt. Die 
sechsköpfi ge Band „The Time 
Bandits“ besteht seit über 30 Jah-
ren und hat sich ganz den Songs 
von Elvis, Gene Vincent, Buddy 
Holly, Jerry Lee Lewis und Chuck 
Berry verschrieben. Der Auftritt 

beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten. Für leckere Schmankerl 
und frisch Gezapftes sorgt das 
Kult-Eichen-Team. Reservierun-
gen werden unter der Rufnum-
mer 06196/6408328 entgegen 
genommen.  red

 Die Rock’n’Roll-Band 
„The Time Bandits“ spielt 
am Samstag, 21. Mai, zum 
Hoffest in der „Kult-Eiche“ 
in der Hauptstraße.

Zur Eröffnung der Biergar-
ten-Saison fi ndet in der „Kult-

Lustiges Mitmachkonzert der Musikschule Taunus am Samstag 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Knatterdrache“
● Am Samstag, 21. Mai, 
präsentiert die Musikschule 
Taunus ein Mitmachkonzert 
von Kindergartenkindern 
für Kindergartenkinder in 
der Stadthalle Eschborn. 

Beginn ist um 16 Uhr. Einlass 
ist ab 15.30 Uhr. Die Kinder der 
Elementaren Musikpädagogik 
spielen die Geschichte einer 
Musikschule, die groß werden 
will und nachts ganz verrück-
te Träume von Furzipups, dem 
Knatterdrachen, hat. Die Mu-
sikschule übt sich im Großwer-
den und Furzipups übt das Feu-
erspucken. 

Während die Musikschule 
glücklich größer wird und auf der 
Bühne in die Höhe wächst, will 
das Feuerspucken bei Furzipups 
nicht gelingen. Dabei übt er ganz 
fleißig und das Publikum darf 
ihn dabei unterstützen. Doch 
leider, oh wie peinlich, gelingt 
Furzipups kein Feuerstoß, son-
dern immer nur ein dicker Pups. 
Keiner will mehr mit ihm spielen. 

Doch dann entdeckt Furzi-
pups, dass er etwas Besonderes 
kann. Was das ist, das verraten 
die Kinder am 21. Mai auf der 
Bühne. Das Stück dauert 60 
Minuten. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen. red

Die „Matchbox Bluesband“ ist wieder einmal zu Gast im Bürgerhaus 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Traditioneller Blues
● Der Schwalbacher Jazzclub 
veranstaltet am Montag, 30. 
Mai, um 19.30 Uhr ein Jazz-
konzert der besonderen Art im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Die „Matchbox Bluesband“ ist 
im 40. Jahr ihres Bestehens nicht 
nur eine Institution in Sachen tra-
ditioneller Blues, sondern auch 
die Band, die mit Spielfreude, Vir-
tuosität und Vielseitigkeit begei-

stert. Neben Bandgründer Klaus 
„Mojo“ Kilian sind zwei Band-
mitglieder bereits seit 30 Jahren 
dabei: Bernd Simon und Wolf-
gang Lieberwirth. Am Schlag-
zeug wirbelt seit sechs Jahren 
Thomas Frömming die Sticks. 

Für dieses Sonderkonzert hat 
sich die Band mit zwei hoch-
karätigen Solisten zusammen-
getan, die beide zur europä-
ischen Spitzenklasse auf ihren 
Instrumenten gehören und dem 
Schwalbacher Publikum eben-
falls bereits bekannt sind: Chri-
stian Rannenberg am Klavier, 
der mit donnerndem Boogie 
ebenso begeistern kann wie mit 
gefühlvollen Slowblues, und En-
gelbert Wrobel an Saxofon und 
Klarinette, einer der namhafte-
sten Swingmusiker hierzulande.

Der Eintritt kostet 20 Euro. 
Karten gibt es bis Freitag, 27. 
Mai, ausschließlich in der 
Geschäftsstelle der Kulturkreis 
GmbH im Rathaus. Es gibt keine 
Abendkasse. red

Klaus Kilian kommt mit seiner 
„Matchbox Blues Band“ Ende Mai 
nach Schwalbach.  Archivfoto: Bär

In der Rock’n’Roll-Band „The Time Bandits“ spielen auch Schwalbacher mit.  Foto: Wood

  Klavierabend. 
Am Sonntag, 22. Mai, 
lädt die Evangelische 
Limesgemeinde um 19 
Uhr zu einem Klavier-
abend mit Boris Levan-
tovitch ein. Der Pianist, 
der schon häu  ger zu 
Gast in Schwalbach war, 
spielt Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, 
Franz Schubert und 
Frédéric Chopin. 
Der Eintritt ist frei. Es 
wird aber um Spenden 
gebeten.  Foto: Veranstalter

Evangelische Friedenskirche
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Filmprojekt 
wird vorgestellt

Am Sonntag, 22. Mai, fi n-
det um 11 Uhr ein besonderer 
Gottesdienst in der evangeli-
schen Friedenskirche statt. 

In dem Familiengottesdienst 
wird das Filmprojekt der Frie-
denskirchengemeinde vorge-
stellt. Thema sind Beziehun-
gen, Liebe und Versöhnung. Am 
Anschluss an den Gottesdienst 
stellt der Jugendtreff seinen 
Film aus dem Filmprojekt zum 
Thema „Mobbing“ vor.  red

●

Evangelische Limesgemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Aus  ug nach  
Höchst

Die Gruppe „Boome-
rangs55“ fährt am Sams-
tag, 21. Mai, zu einer Stadt-
führung nach Höchst.

Silke Wustmann führt durch die 
Altstadt und die Justinuskirche, 
die das älteste Bauwerk Frank-
furts ist. Beginn der Führung ist 
um 14 Uhr. Danach ist auf dem 
Schlossplatz Zeit zum Kaffeetrin-
ken. Die Kosten für die Führung 
betragen zwölf Euro. Die Veran-
staltung ist offen für alle Interes-
sierte. Eine Mitfahrgelegenheit 
kann organisiert werden. Weitere 
Informationen und Anmeldungen 
gibt es bei Astrid Bardenheier per 
E-Mail an astrid@boomerangs55.
de oder unter der Telefonnummer 
06196/5038397. red

●

http://www.schwalbacher-zeitung.de
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Quartalsfälligkeit für Grundbesitz-
abgaben und Gewerbesteuer

Die Stadtkasse Schwalbach am Taunus (Gläubiger-Identifi kati-
onsnummer: DE45ZZZ00000033012) weist darauf hin, dass am 
16.05.2022 folgende Beiträge zur Zahlung fällig sind:

 2. Rate für Grundbesitzabgaben 2022
 2. Rate für Gewerbesteuer 2022

WICHTIG: 
Steuerbescheide für Grundbesitzabgaben und Gewerbesteuer 
behalten bis zur Zustellung eines neuen Bescheides ihre Gültigkeit - 
auch über mehrere Jahre.

Zur Einhaltung des Fälligkeitstermins achten Sie bitte auf die recht-
zeitige Überweisung der angeforderten Beträge. Bei allen Zahlungen 
auf unsere Bankkonten vermerken Sie bitte Ihr vollständiges Kas-
senzeichen  ( auf den neu erstellen Bescheiden ) und Name des 
Steuerpfl ichtigen.
Bitte korrigieren Sie ebenfalls Ihre Daueraufträge mit Verwendungs-
zweck, sowie die neuen Beträge. Nur so ist gewährleistet, dass Ihre 

Zahlung richtig verbucht werden kann und Sie nicht unberechtigt 
gemahnt werden. 

Wir bitten Sie möglichst für jedes neue Kassenzeichen eine separate 
Überweisung zu tätigen. 

Konten der Stadtkasse:

Bank                     IBAN                                         BIC
Taunus Sparkasse DE50 5125 0000 0049 0000 49 HELADEF1TSK
Nassauische Sparkasse DE68 5105 0015 0196 0050 05 NASSDE55XXX
Frankfurter Volksbank DE51 5019 0000 0300 6341 25 FFVBDEFF

Bei Zahlungspfl ichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, werden die fälligen Beträge mit Wertstellung 
zum 16.05.2022 vom angegebenen Konto abgebucht. 

Alle Steuer- und Gebührenpfl ichtigen, die nicht am SEPA-Lastschrift-
verfahren teilnehmen werden gebeten, die Zahlungstermine zu 
beachten und einzuhalten. Für verspätet eingehende Steuerzah-
lungen müssen die gesetzlich vorgeschriebenen Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden. 

Schwalbach am Taunus, 13.05.2022
Alexander Immisch, Bürgermeister

* 20.12.1937      † 04.04.2022

Stadt brachte am Samstag 27 Fundräder „unter den Hammer“ – Fahrradbasar des ADFC 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Zum Ersten, zum Zweiten 
und zum Dritten – verkauft“
● waren, die jedoch seitdem nicht 

von den Eigentümerinnen und 
Eigentümern abgeholt wurden. 

Nachdem die sechsmonatige 
Aufbewahrungsfrist abgelau-
fen war, wurden 27 Fahrräder 
zur öffentlichen Versteigerung 
freigegeben werden. Unter die-
sen befanden sich Räder für 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, Männer und Frau-
en, Alltagsnutzer und Sport-
ler. Auch einige E-Bikes waren 
zu ersteigern. Bereits um 10.30 
Uhr standen die Fahrräder zur 
Besichtigung bereit. Um 11 Uhr 
erklärte Ordnungsamtsleiter 
Alexander Barth die Versteige-
rungsbedingungen und eröff-
nete die Auktion. Insgesamt 
wurde bei dieser rund 1.500 
Euro eingenommen, die nach 
Angaben der Stadtverwaltung 
zum Decken eines kleinen Teils 
der Kosten der Schwalbacher 
Fundsachenverwaltung ver-
wendet werden sollen. 

Neben der Versteigerung des 
Bürgerbüros fand von 10 bis 13 
Uhr ein vom ADFC organisier-
ter Fahrrad-Basar statt. Meh-
rere Anbieterinnen und An-
bieter boten mehr als 30 Rol-
ler und Fahrräder zum Verkauf 
an. Währenddessen konnten 
Interessierte ihr Fahrrad am 
ADFC-Stand codieren lassen. 
Die Codierung von Fahrrä-
dern ist eine effi ziente Metho-
de, um diese vor Diebstahl zu 
schützen. Dabei wird die so-
genannte Eigentümer-Identi-
fi zierungs-Nummer, welche in 
verschlüsselter Form Wohnort, 
Adresse und Initialen der Be-
sitzerin oder des Besitzers ent-
hält, im Rahmen des Fahrrads 
verewigt.

Neben der Rad-Codierung 
informierte der ADFC an sei-
nem Stand auch noch über all-
gemeine Tipps rund ums Fahr-
rad und stellte sein Radtouren-
programm vor.  fw

 Am vergangenen Sams-
tag veranstaltete das Schwal-
bacher Fundbüro erneut eine 
Fahrrad-Auktion vor dem 
Rathaus. 

Bei den versteigerten Ex-
emplaren handelte es sich um 
Bikes, die im Zeitraum von 
2019 bis 2021 gefunden und im 
Fundbüro abgegeben worden 

Gewohnt routiniert leitet Alexander Barth die Versteigerung der Fundfahrräder.  Foto: Wirth

Katholische Kirchengemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Behinderten-Treff
Nach langer Corona-

Zwangspause, gibt es im 
Pfarrsaal der katholischen 
Kirchengemeinde wieder den 
„Offenen Behinderten-Treff“. 

Dieser fi ndet am morgigen 
Donnerstag, um 15 Uhr im 
Gemeindesaal in der Taunus-
straße 13 statt. Der offene 
Behinderten-Treff bietet Men-
schen, die ihren Alltag mit 
gesundheitlichen Einschrän-
kungen bewältigen, eine Mög-
lichkeit zum Austausch, Fragen 
zu klären und einen geselligen 
Nachmittag bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee zu genießen. red

●

Evangelische Limesgemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Auf die Geburt 
vorbereiten

Es gibt wieder einen Ge-
burtsvorbereitungskurs für 
Paare und Frauen im Famili-
enzentrum der Evangelischen 
Limesgemeinde am Ostring 15. 

Der Kurs fi ndet am Freitag, 
20. Mai, und Samstag, 21. Mai, 
statt. Interessenten können sich 
bei Hebamme Gisela Schneider 
per SMS oder „WhatsApp“ unter 
der Rufnummer 0163/6905608 
anmelden. Die Kosten für die 
Schwangeren werden von den 
Krankenkassen übernommen. red

●

Geld- und Sachspenden sind willkommen – Mitarbeiter gesucht 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tafel braucht Geld 
und Lebensmittel
● Aufgrund der erhöh-
ten Lebenshaltungskosten 
steigt auch die Zahl der 
Menschen, die eine Unter-
stützung der Schwalbacher 
Tafel benötigen. Hinzu kom-
men Familien, die aus der 
Ukraine fl üchten mussten. 
Das macht sich auch beim 
Tafelladen in der Specht-
straße bemerkbar.

Für mehr Nachhaltigkeit 
geben Supermärkte Lebens-
mittel am Ende ihrer Haltbar-
keit zudem vermehrt zu gün-
stigen Preisen an ihre Kunden 
ab. Dies führt dazu, dass we-
niger Ware für die Tafel übrig 
bleibt. Die Schwalbacher Tafel 
bittet daher um Sachspenden 
in Form von haltbaren Lebens-
mitteln oder Einkaufsgutschei-
nen. Geldspenden sind eben-
so willkommen und können 
auf das Konto mit der IBAN 
DE42510500150197036486 
geleistet werden. Bei Sachspen-
den wird um vorherige Rück-
sprache gebeten.

Um die aktuell zeitweise mehr 
als 100 Kunden pro Lebensmit-
telausgabe im Schwalbacher 
Tafelladen bedienen zu kön-
nen, sind die ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in längeren Schichten ein-
geteilt und benötigen dringend 
weitere helfende Hände. Daher 
sucht die Tafel ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen vor 
allem als Fahrer und Beifahrer, 
aber auch für die Arbeit im Ta-
felladen. Ebenso wird dringend 
Mitarbeiter im Bundesfreiwilli-
gendienst (Bufdi) gesucht, der 
bei der Lebensmittelausgabe 
unterstützt und gemeinsam mit 
den Tafelfahrern Waren bei den 
Supermärkten abholt. 

Der Bundesfreiwilligendienst 
ist nicht nur für junge Men-
schen eine Möglichkeit, neue 
Erfahrungen zu sammeln und 
sich sozial zu betätigen. Vor-
aussetzungen für diese Tätig-
keit sind Hilfsbereitschaft, Zu-
verlässigkeit und Offenheit – 
und natürlich die Bereitschaft, 
mit anzupacken. Zudem ist ein 
Führerschein Klasse III für die 
Bufdi-Stelle notwendig.

Ansprechpartnerin für alle 
Anfragen zu Spenden, ehren-
amtlicher Unterstützung oder 
zur Bufdi-Stelle ist Judith Grafe, 
die unter der Telefonnummer 
06196/560182 oder per E-Mail 
an judith.grafe@dekanat-kron-
berg.de zu erreichen ist.  red

Senior überweist Geld nach einer „WhatsApp“-Nachricht 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Betrüger erfolgreich
● Zum wiederholten Mal 
waren Anfang Mai Betrüger 
mit einer Masche über den 
Messengerdienst „WhatsApp“ 
in Schwalbach erfolgreich. 

Am 4. Mai nahmen sie Kon-
takt zu einem älteren Schwal-
bacher auf und gelangten an 
dessen Geld. Der 77-Jährige 
wurde auf seinem Smartpho-
ne kontaktiert. Die Täter gaben 
sich in den Kurznachrichten als 
dessen Tochter mit neuer Han-
dynummer aus und gaukelten 
dem Geschädigten vor, drin-
gend Geld zur Bezahlung einer 
Rechnung zu benötigen. Die-
ser Bitte folgte er in dem guten 
Glauben, seinem Kind zu helfen 
und überwies den angefragten 
Betrag. Erst im Nachgang fi el 
der Betrug auf. 

Schon im April hatten Betrü-
ger mit einer ähnlichen Masche 
eine Schwalbacherin um meh-
rere tausend Euro betrogen.

Die Polizei rät, bei solchen 
Nachrichten äußerst sensibel 
zu reagieren und sich nicht zu 
übereilten Geldüberweisungen 
überreden zu lassen. „Sollte 
Ihnen eine Rufnummer nicht 
bekannt vorkommen, antwor-
ten Sie nicht und blockieren Sie 
diese. Seien Sie misstrauisch, 
sollte Ihnen der angebliche 
Verwandte von einer `neuen 
Rufnummer´ berichten, klären 
Sie dies erst bei weiteren Ver-
wandten ab. Im Zweifel sollte 
die Polizei verständigt werden. 
Darüber hinaus wird in den 
meisten Fällen eine persönli-
che Rückversicherung bei den 
tatsächlichen Verwandten oder 
Freunden Klarheit bringen“, rät 
die Polizei. 

Wer durch eine derartige Be-
trugsmasche geschädigt wor-
den ist, den bittet die Polizei 
ausdrücklich darum, sich bei 
den zuständigen Polizeidienst-
stellen zu melden.   pol

Jugendbildungswerk mit Erlebniswoche in den Sommerferien 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Natur auf der Spur
● In der ersten Woche der 
Sommerferien, vom 25. bis 
28. Juli, fi ndet für Jugendli-
che im Alter von 12 bis 15 Jah-
ren die Erlebniswoche des Ju-
gendbildungswerks statt. 

Das bunte Programm orien-
tiert sich in diesem Jahr am 
Thema Natur. So stehen ein Be-
such der Tiefsee-Ausstellung im 
Senckenberg Museum und ein 
Tag im „Experiminta“ in Frank-
furt auf dem Plan. Zum Austo-
ben lädt der Tag im Kletterwald 
ein und selbstverständlich wird 
es auch wieder das Highlight 
der vergangenen beiden Jahre 
geben: das Kajakfahren am See 
gemeinsam mit einem Erleb-

nispädagogen der Jugendförde-
rung des Main-Taunus-Kreises.

Das Programm startet täglich 
um 9.30 Uhr und endet späte-
stens um 17 Uhr. Nach der An-
meldung erhalten die Jugend-
lichen einen Programmplan. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
30 Euro. Eine Ermäßigung im 
Einzelfall ist möglich und kann 
schriftlich beim Jugendbildungs-
werk angefragt werden. Anmel-
deschluss ist der 4. Juli. Für Fra-
gen und weitere Informationen 
ist das Jugendbildungswerk per 
E-Mail an jugendbildungswerk@
schwalbach.de sowie unter der 
Telefonnummer 06196/804-243 
zu erreichen.olizeidienststellen 
zu melden.   red
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BSC Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Versammlung
Der BSC Schwalbach 

führt seine diesjährige Jah-
reshauptversammlung am 
Freitag, 27. Mai durch.

Das Treffen beginnt um 20 
Uhr im Vereinsheim des BSC. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Neuwahl 
des kompletten Vorstands und 
Ehrungen von Jubilaren. red

●

Kontrolle in der Schützenstraße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Unter Drogen
Am frühen Samstagmor-

gen gegen 2.32 Uhr wurde in 
der Schützenstraße ein 35-jäh-
riger VW-Fahrer einer Ver-
kehrskontrolle unterzogen. 

Dort stellte sich heraus, dass 
er unter dem Einfl uss von Betäu-
bungsmitteln im öffentlichen 
Straßenverkehr gefahren ist. 
Durch die Streife aus Eschborn 
wurde eine Blutentnahme beim 
Fahrer veranlasst und es wurde 
ein Strafverfahren eingeleitet. red

●

Feuerwehreinsatz am Westring
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Großer Öl  eck
Die Schwalbach wurde 

am Freitagabend an den 
Westring alarmiert. 

Auf einer Fläche von rund fünf 
Quadratmetern waren Betriebs-
stoffe aus einem Fahrzeug aus-
gelaufen. Sie wurden mit Hilfe 
von Ölbindemittel durch die 
Feuerwehr gebunden. Anschlie-
ßend wurde die Einsatzstelle an 
die Polizei übergeben.  red

●

In der Julius-Brecht-Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Fehlalarm
Der Löschzug der Feu-

erwehr wurde am Samsta-
gnachmittag in die Julius-
Brecht-Straße alarmiert. 

In einer Wohnung im vierten 
Obergeschoss hatte ein privater 
Heimrauchmelder ausgelöst. Die 
Feuerwehr kontrollierte Woh-
nung, konnte aber keinen Grund 
für die Auslösung feststellen. red

●

mailto:judith.grafe@dekanat-kron-berg.de
mailto:judith.grafe@dekanat-kron-berg.de
mailto:judith.grafe@dekanat-kron-berg.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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Recht und SteuerberatungRecht und Steuerberatung
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Schwerpunkte:

 Strafrecht 
 Bußgeld
 Verkehrsrecht

 Arbeitsrecht
 Familienrecht
 Erbrecht

 Mietrecht
 Forderungen
 Schadensersatz

Marktplatz 9
65824 Schwalbach

Tel: + 49 (0) 6196 81096
Fax: + 49 (0) 6196 3642

fkellersmann@anwalt-fk.de

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

in Bürogemeinschaft mit 

Schwerpunkte:

●   Erbrecht ●   Strafrecht

●   Testamentsgestaltung ●   Verkehrsrecht

●   Vorsorgevollmacht  ●   Immobilienrecht

●   Patientenverfügung ●   Nachbarrecht

Rechtsanwalt 

Enrico Straka
65824 Schwalbach

Telefon 0 61 96 / 84 84 73
Mobil / WhatsApp / Signal

0170 9052368

Familienrecht
Arbeitsrecht

Vertragsrecht 

www.rechtsanwalt-straka.de
Familien-, Erb-, Bank-, Verkehrs-, Miet- und  

Arbeitsrecht, Mediation, Bußgeldsachen, Forderungen

 
Rechtsanwältin und 
Mediatorin, Fachanwältin 
für Familienrecht

 
Rechtsanwalt

• unklare Aufgabenvertei-
    lungen
• fehlende Organisations-
    strukturen
• mangelnde Führung
• zu wenige Kommunika
   tions möglichkeiten.

Oft steht am Anfang ein 
unbewältigter Konfl ikt 
oder Machtkampf zwi-
schen Kollegen oder einem 
Untergebenen und dessen 
Vorgesetzten. Wird dieses 
Problem nicht gelöst, kann 
daraus ein langer Nerven-
krieg werden. Mobbing ist 
ein wahrer Teufelskreis 
für den Betroffenen. Im 
Laufe des Mobbing-Pro-
zesses wird nicht nur seine 
Arbeitsleistung aufgrund 
des Stresses schlechter, 
sondern es kommt häufi g 
auch zu Persönlichkeits-

veränderungen. 
Der Betroffene wird mis-

strauisch, mürrisch, gereizt 
oder leidet still und wirkt 
ständig bedrückt. Dadurch 

wenden sich mit der Zeit selbst 
Kollegen, die dem Konfl ikt an-
fangs vielleicht neutral gegen-
überstanden, von dem Betrof-
fenen ab.

Häufi g entwickeln Mob-
bing-Opfer unter dem krank-
machenden Druck neben psy-
chischen Symptomen – wie 
Selbstzweifel und Niederge-
schlagenheit – auch körper-
liche Symptome, zum Bei-
spiel Schlafstörungen, Ma-
gen-Darm-Probleme, Herzbe-
schwerden oder Kopfschmer-
zen. Lange Krankschreibungen 
bis hin zur Erwerbsunfähigkeit 
können die Folge sein. Handelt 
es sich dabei anfangs oft noch 
um stressbedingte Symptome 
können solche Beschwerden in 
ernsthafte und chronisch ver-
laufende Krankheiten münden. 
Je länger Sie warten, umso 
schlimmer die Ausprägung und 
umso teurer der Arbeitsausfall 
für den Arbeitgeber.“  pr

Becker Sennhenn Schuster
Otto-Volger-Straße 5

65843 Sulzbach
Telefon 06196/74615

schuster@rhein-main-anwalt.de
www.rhein-main-anwalt.de

Mobbing am Ar-
beitsplatz ist nicht 
nur für die Betroffe-
nen selbst ein Prob-
lem, sondern auch 
für das Unternehmen. 
Denn das Mobbing 
mindert die Leistungs-
fähigkeit der Mitar-
beiter und kann zu 
langen Krankschrei-
bungen führen. Die 
Sulzbacher Rechtsan-
wältin Dr. h.c. Mari-
on Schuster, die Fach-
anwältin für Arbeits-
recht ist, hat sich mit 
dem Thema befasst:

„Sind Sie Betroffener 
oder müssen Sie als Ar-
beitgeber sich eingeste-
hen, dass Mobbing in 
Ihrem Betrieb ein Thema 
ist? Dann zögern Sie nicht 
länger. Im Netzwerk mit 
Therapeuten, Gesund-
heitsmanagern, NLP-Spe-
zialisten oder auch App-
basierten Lösungen zum 
Thema sowie fundierter arbeits-
rechtlicher, begleitender Bera-
tung helfen wir Ihnen, folgende 
Problematik in den Griff zu be-
kommen.

Mobbing (aus dem Engli-
schen: to mob = schikanie-
ren und mob = Meute, Pöbel, 
Bande) bedeutet im engeren 
Sinne, andere Menschen stän-
dig beziehungsweise wieder-
holt und regelmäßig zu schi-
kanieren, zu quälen und see-
lisch zu verletzen. Typische 
Mobbinghandlungen sind auch 
die Verbreitung falscher Tatsa-
chen, die Zuweisung sinnloser 
Arbeitsaufgaben, Gewaltandro-
hung, soziale Isolation oder 
ständige Kritik an der Arbeit. 
Nach Schätzungen des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes 
sind rund 1,5 Millionen Men-
schen in Deutschland Mob-
bingopfer am Arbeitsplatz.

Grundsätzlich lassen sich 
Mobbinghandlungen in zwei 
Kategorien unterteilen: auf 
der Arbeitsebene und der sozi-
alen Ebene. Bei der Arbeit kann 
Mobbing zum Beispiel durch 
Zuweisung sinnloser Tätigkei-
ten, Unterschlagung oder Ma-
nipulation von Arbeitsergeb-

●

nissen, Infragestellen der Fä-
higkeiten eines Mitarbeiters, 
Zurückhaltung von arbeitsrele-
vanten Informationen, unsach-
liche Kritik an Arbeitsergeb-
nissen  und ähnlichem festge-
macht werden. 

Auf der sozialen Ebene gibt 
es Mobbing durch soziale Iso-
lation, demonstratives Schwei-
gen bei Anwesenheit eines be-
stimmten Mitarbeiters, Ver-
leumdungen, Anspielungen, 
kollektives Verlassen des Rau-
mes, wenn ein bestimmter Mit-
arbeiter eintritt usw.

In den vergangenen Jahren 
haben Dezentralisierung, fl e-
xible Arbeitszeitmodelle und 
die Einführung von Team- und 
Gruppenarbeit in vielen Fällen 
die Entscheidungs- und Hand-
lungsspielräume des Einzelnen 
vergrößert und die Arbeit ins-
gesamt interessanter und ab-
wechslungsreicher gemacht. 
Bei ungünstigen Rahmenbe-
dingungen können diese Aspek-
te jedoch zu einem schlechten 
Arbeitsklima führen, welches 
Mobbing begünstigen kann. 
Faktoren, die unter bestimmten 
Umständen zu Mobbing führen 
können sind:

Welche Auswirkungen Mobbing für ein Unternehmen haben kann – Frühzeitig eingreifen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Schikane am Arbeitsplatz

Dr. h.c. Marion Schuster ist Fachanwältin 
für Arbeitsrecht und kennt die Probleme, 
die durch Mobbing am Arbeitsplatz ent-
stehen. Foto: Becker Sennhenn Schuster

Tipps der Steuerberaterkammer
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Spenden richtig 
absetzen
● Auch die aktuelle Situ-
ation in der Ukraine führt 
dazu, dass viele Menschen 
ihre Unterstützung durch 
Geld- und Sachspenden 
ausdrücken. Spenden kön-
nen grundsätzlich als Son-
derausgaben in der Ein-
kommensteuererklärung 
geltend gemacht werden.

„Steuerpfl ichtige, die spen-
den möchten, sollten dabei ei-
nige Dinge beachten, damit sie 
die Zuwendungen auch von 
der Steuer absetzen können. 
Wichtig ist zum Beispiel, dass 
diese an eine steuerbegün-
stigte Organisation gehen“, so 
Hartmut Ruppricht, Präsident 
der Steuerberaterkammer Hes-
sen. Spenden können aus Geld- 
oder Sachleistungen bestehen 
oder in einem Verzicht auf Ent-
gelt für geleistete Arbeit.

Direkte Spenden an Bedürf-
tige oder in den Klingelbeutel 
beim sonntäglichen Kirchen-
besuch erkennt das Finanzamt 
nicht als Spende an. Damit 
Steuerpfl ichtige Zuwendungen 
von der Steuer absetzen kön-
nen, müssen sie diese an eine 
steuerbegünstigte Organisa-
tion leisten. Spendenbeschei-
nigungen, Belege und Auf-
stellungen müssen nicht mehr 
eingereicht werden. Trotzdem 
sollten die Nachweise unbe-
dingt aufgehoben werden. pr

Wenn „Grenzzonen“ einen Anlass zum Rechtsstreit geben 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Streit an Mauern 
und Zäunen
● Immer wieder kommt es 
zu Streitigkeiten an Grund-
stücksgrenzen. Mal ist ein 
Sichtschutzzaun zu hoch, 
mal fühlt sich ein Nachbar 
regelrecht „eingemauert“. 
Der Infodienst Recht und 
Steuern der LBS hat einige 
Urteile zu diesem Themen-
kreis zusammengestellt. 

Wenn der Bebauungsplan einer 
Gemeinde grundsätzlich Einfrie-
dungsmauern ausschließt, weil 
ein Baugebiet seinen grünen Cha-
rakter nicht verlieren soll, dann 
sind keine Ausnahmen möglich. 
Darunter fällt auch eine Stütz-
mauer zur Stabilisierung einer 
Aufschüttung. Eine solche Auf-
schüttung hatte ein Grundstücks-
besitzer vornehmen lassen, um 
sein Anwesen in Hanglage besser 
nutzen zu können. Das Verwal-
tungsgericht Mainz verweigerte 
eine außerordentliche Genehmi-
gung dieser Baumaßnahme. 

Wer ein Grundstück erwirbt, 
der muss manchmal Dinge hin-
nehmen, die ihm nicht besonders 
gefallen. So befand sich entlang 
der Grundstücksgrenze eine 26 
Meter lange und zwei Meter hohe 
Sichtschutzwand. Die Käufer des 
Nachbaranwesens forderten eine 
Entfernung dieses Sichtschutzes, 
zumal auch keine Baugenehmi-
gung vorlag. Das Problem war 
aber, dass die vorherigen Eigen-
tümer keine Einwände gegen die 

Grenzeinrichtung gehabt hatten. 
Das Oberverwaltungsgericht 
Schleswig-Holstein merkte an, 
der Zustand habe schon beim Er-
werb des Grundstücks bestanden 
und mit dem Kauf hätten die Klä-
ger in die Verwirkung der Nach-
barrechte eingewilligt.

Für Hecken und Büsche gilt, 
dass alle Pfl anzungen minde-
stens 50 Zentimeter von der 
Grundstücksgrenze entfernt sein 
müssen. Nur Blumen und Stau-
den dürfen näher herangepfl anzt 
werden. Alle Gewächse, die we-
niger als zwei Meter von der 
Grenze entfernt aus dem Boden 
sprießen, dürfen nicht höher als 
zwei Meter sein, es sei denn der 
Nachbar ist damit einverstan-
den. Einen Überblick bietet der 
Ratgeber „Rund um die Garten-
grenze“, den das bayerische Ju-
stizministerium herausgegeben 
hat und der kostenlos im Internet 
heruntergeladen werden kann.

Wenn jemand ein Wegerecht 
an einem Grundstück besitzt, 
dann kann ihn der Eigentü-
mer des Anwesens nicht dazu 
verpfl ichten, die Tore dieser 
Einfahrt immer hinter sich zu 
schließen. Im konkreten Fall 
hatte der Bewohner des vorde-
ren Grundstücks zwei schwere 
Tore installiert. Der Bundesge-
richtshof entschied, es bestehe 
kein genereller Vorrang der 
Sicherheitsinteressen gegen die 
Ausübung des Wegerechts.  pr

Spenden in den Klingelbeutel 
können nicht von der Steuer 
abgesetzt werden.  Foto: Ludwig

http://www.rechtsanwalt-straka.de
mailto:fkellersmann@anwalt-fk.de
mailto:schuster@rhein-main-anwalt.de
http://www.rhein-main-anwalt.de
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www.schmuck-edelsteine-karaiskos.de

Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

SONDERAKTIONSOSOSOSOSOSOSOSONDNDNDNDNDNDNDNDERERERERERERERERAKAKAKAKAKAKAKAKTITIITITITITITIONONONONONONONON
bis 31. Mai 2022bibibibibibissssss 331313131... MaMaMaMaMaMaMaM iiiiii 20202020202002222222222222

Rolf Cremer Uhr TURN
    – der Klassiker immer wieder  
  in neuen Varianten 
                             1  169,00
Unser Angebotspreis  1  149,00

Sammler aus 
Rödelheim kauft

Pelze, Nerze aller Art,  
Kleidung, Silberbestecke, 

Näh- und Schreibmaschinen, 
Schallplatten, Bücher,  
Puppen, Möbel, Gold-

schmuck, Alt-, Bruch- und 
Zahngold, Silber aller Art, 

Bernstein, Zinn,  
Antiquitäten, Münzen,  

Porzellan, Uhren, Bleikristall, 
 Modeschmuck, Teppiche,  
Perücken, Krüge, Leder- 

und Krokotaschen, Gardinen, 
Bilder, Orden, Ferngläser,  

komplette Nachlässe. Auch 
Wohnungsauflösungen.

Kostenlose Beratung und  
Werteinschätzung. Zahle bar 
vor Ort. Täglich von 7 Uhr 

bis 21.30 Uhr  

Tel. 069/59772692

Wir suchen ab sofort eine

Bürofachkraft (m/w/d) 
in Teilzeit 25-30 Std. 

für unsere familiengeführte Spedition.

Ihre Aufgaben
    ● Organisation und Bearbeitung aller anfallenden Bürotätigkeiten

Optional
    ●  Erstellen von Frachtabrechnungen
    ●  Bearbeiten von Kundenaufträgen und des Postein- und -ausgangs
    ●  allgemeiner Schriftverkehr (u.a. Bestellwesen und Mailverfolgung)

Ihr Profil:
    ●  abgeschlossene kaufmännische Ausbildung optional  
      - sowie mehrjährige Berufserfahrung
    ●  Gute MS-Office Kenntnisse, besonders Excel  
      (ausgeprägte Zahlenaffinität)
    ●  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Optional
    ●  fundierte Kenntnisse von Büroabläufen
    ●  Verantwortungsvolles Arbeiten
    ●  Teamfähigkeit
    ●  eine selbstständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise

Bewerbung an: andreas.kopp@spedition-kopp.de  
                      Spedition Kopp, Telefon: 06196-1494

Physiotherapiepraxis  
in Sulzbach sucht  

ab sofort

Physiotherapeuten 
(m/w/d)  

in Teil- oder Vollzeit.

Bewerbungen an:
Physiotherapiepraxis  

Claudia Pasdzior 
 Hauptstraße 48  
65843 Sulzbach  

Tel. 0 61 96 / 7 44 55
pasdzior-physio@web.de

Nebentätigkeit z.B. 
für Schüler, Rentner, 

Hausfrauen

Haushaltswerbung 
T. Malik  

0163 / 79 56 113

Wir suchen 
Austräger/innen 

für die

Partnerschaftsvereine luden zu einem französischen Abend zur Präsidentenwahl ein 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Erleichterung über den Sieg 
von Emmanuel Macron
● des Schwalbacher Arbeitskrei-

ses Avrillé, Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch für die gastgeben-
de Kommune und die Vorsit-
zende des IKUS, Juliane Hiesel-
hahn, Gäste und besonders den 
Referenten, der die allgemei-
ne Stimmung mit dem Mario 
Draghi–Zitat: „Eine wunderba-
re Nacht für ganz Europa“ zum 
Ausdruck brachte.

Angesichts des lange Zeit 
knapp scheinenden, dann 
aber doch deutlichen Sieges 
von Emmanuel Macron in der 
Stichwahl zwei Tage zuvor sei 
die Erleichterung der Europäer 
groß, so der Referent, der sich 
dann auch in einem Rückblick 
auf die Wahl 2017 auf verschie-
den Stationen des Europäers 
Emmanuel Macron konzen-
trierte. So griff Thomas Mann 
verschiedene Initiativen des 

alten und neuen französischen 
Präsidenten zur Stärkung eines 
gemeinsamen Europas und 
insbesondere auch der franzö-
sisch-deutschen Zusammen-
arbeit auf und bewertete auch 
den Wahlkampf mit der über-
raschend erfolgreichen Mari-
ne Le Pen vor allem unter die-
sen außenpolitischen Gesichts-
punkten. 

Mit Blick auf das Wahler-
gebnis können auch die mit 
Rueil-Malmaison und Avrillé 
verpartnerten Vereine zuver-
sichtlich in die Zukunft blik-
ken. Die freudige Stimmung 
aller Anwesenden wurde auch 
durch das Zusammenkommen 
im Sodener Badehaus verstärkt 
und durch französischen Wein, 
Brot und Käse, serviert von 
Francois Jacoulot, harmonisch 
umrahmt.  red

Den französischen Präsi-
dentschaftswahlen war eine 
Gemeinschaftsveranstaltung 
der Städtepartnerschafts-
vereine aus Bad Soden und 
Schwalbach am 26. April im 
gut besuchten Badehaus im 
Sodener Alten Kurpark ge-
widmet. 

Mit dem Schwalbacher Tho-
mas Mann konnte ein erfah-
rener europäischer Insider als 
Referent gewonnen werden, 
der die politischen Prozesse im 
Nachbarland Frankreich und 
insbesondere den Wahlsieger 
Emmanuel Macron bestens 
kennt. Eingangs begrüßten Ste-
fan Dietrich, Vorsitzender der 
französischen Abteilung des In-
ternationalen Kultur- und Spor-
taustauschs (IKUS) Bad Soden, 
Monika Beck, als Vorsitzende 

Schwalbacher Jugendparlament unterstützt Antrag der „Eulen“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vereinsförderung für 
Jugendliche bis 23
● Das Schwalbacher Ju-
gendparlament (Jupa) un-
terstützt einen Antrag der 
„Eulen“, in der Vereinsför-
derung in Schwalbach Mit-
glieder bis zu einem Alter 
von 23 Jahren als Jugendli-
che zu fördern.

Das haben die Nachwuchspar-
lamentarier in ihrer jüngsten 
Sitzung am vergangenen Mitt-
woch beschlossen. Aktuell steht 
in den Richtlinien der Stadt, 
nach denen die örtlichen Verei-
ne bezuschusst werden, dass die 
Vereine für jugendliche Mitglie-
der bis zum Alter von 18 Jahren 
zusätzliches Geld erhalten. Die 
„Eulen“ haben nun einen Antrag 
ins Stadtparlament eingebracht, 
nach dem die Altersgrenze auf 
27 Jahre erhöht werden soll. 

Als direkt Betroffene beriet 
das Jugendparlament nun dar-
über, welche Empfehlung das 
Gremium den Stadtverordne-
ten gibt. Das Jupa schien den 
Vorschlag gut zu fi nden, und 
beschloss, den Antrag zu un-
terstützen, jedoch nur bis zu 
einem Alter von 23 Jahren.

Im Anschluss wurde die Bereit-

stellung von kostenlosen Men-
struationsprodukten in städ-
tischen Einrichtungen für alle 
Bürgerinnen diskutiert. Die For-
derung traf bei den jungen Par-
lamentarierinnen und Parlamen-
tariern auf großen Zuspruch und 
das Jugendparlament gab an, in 
kommender Zeit einen Antrag 
formulieren zu wollen.

Danach wurde über die Orga-
nisierung des Jupa-Instagram-
Accounts und die Verbesserung 
der Online-Präsenz der Nach-
wuchspolitikerinnen und Poli-
tiker gesprochen.

Zuletzt besprach Bürgermei-
ster Alexander Immisch (SPD) 
mit den Jugendlichen den ak-
tuellen Stand der in der Vergan-
genheit eingereichten Anträ-
ge. Der Antrag auf Begrünung 
der Bushaltestellen sei von den 
Fachausschüssen abgelehnt 
worden. Die Gestaltung der Ver-
teilerkästen sei genehmigt wor-
den und der Antrag zum Bau 
neuer Bienen-und Insektenho-
tels befände sich noch auf der 
Tagesordnung der Ausschüsse.

Die nächste Sitzung des 
Jugendparlaments fi ndet am 
Dienstag, 12. Juli, statt.   fw

ADFC: Mit Rennrädern über den Glauberg zum Niddaradweg 
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Sportliche Radtour
● Der ADFC Eschborn/
Schwalbach lädt am Sonn-
tag, 22. Mai, zu einer sport-
lichen Rennradtour ein.

Die Tour wendet sich an ge-
übte Rennrad-Sportlerinnen 
und -sportler. Über Frankfurt-
Riedberg und Lohrberg geht es 
hinter Bergen zur Hohen Stra-
ße, der bis Nidderau gefolgt 
wird. Weiter geht es über gut 
ausgebaute Feldwege nach Al-
tenstadt und auf dem Vulkan-
radweg bis zum Glauberg. Im 
Café des Keltenmuseums wird 
eine Kuchenpause gemacht, 
bevor es über Staden und den 
inzwischen hervorragend be-
fahrbaren Niddaradweg zurück 

geht bis Okarben und von dort 
über Petterweil, Burgholzhau-
sen und Stierstadt zurück nach 
Schwalbach.

Die Tour umfasst eine Länge 
von etwa 110 Kilometer und 
730 Höhenmeter. Start ist um 
13 Uhr am S-Bahnhof Schwal-
bach-Limes. Anmeldungen 
werden bis Donnerstagabend, 
19. Mai, per E-Mail an heinz.
werntges@adfc-mtk.de entge-
gen genommen. 

Bei schlechtem Wetter am 
Sonntag wäre der Ersatzter-
min am Samstag, 21. Mai, um 
13 Uhr. Die Entscheidung ob 
gestartet wird, fällt am Freitag-
abend. Die Teilnehmer werden 
per E-Mail informiert. red STELLENANZEIGEN

Juliane Hieselhahn (von links), Stefan Dietrich, Sabine Neumann-Paul, Frank Blasch, Thomas Mann 
und Monika Beck zeigten sich erleichtert über das Wahlergebnis der französischen Präsident-
schaftswahlen und freuten sich über das Zusammenkommen im Sodener Badehaus.  Foto: Fuchs

Neues Angebot im Naturbad
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Schwimmen 
nur für Frauen

In der Naturbad-Saison 
2022 wird es ein neues Ange-
bot speziell für Frauen geben: 
Ab Donnerstag, 2. Juni, ist 
das Bad an diesem Wochen-
tag jeweils von 20 Uhr bis 22 
Uhr nur für sie geöffnet. 

Wie Bürgermeister Alexander 
Immisch mitteilt, übernimmt 
die Stadt Schwalbach den Ein-
tritt für gefl üchtete Frauen. Die 
Flüchtlingshilfe Schwalbach 
organisiert einen Schwimm-
kurs, dessen Finanzierung die 
Deutsch-Ausländische Gemein-
schaft übernimmt. red

●

Limes-Einkaufszentrum
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Reinigung
In dieser Woche wird der 

Boden des Limes-Einkaufs-
zentrums einer wiederholten 
Grundreinigung unterzogen. 

Ursache der Wiederholung ist, 
dass weder der Bauhof noch die 
Stadtverwaltung mit dem Ergeb-
nis der vergangenen Reinigung 
zufrieden waren. Deshalb ist 
jetzt nochmals jeden Morgen von 
7 Uhr bis etwa 10 Uhr, der Reini-
gungstrupp mit seiner Maschine 
unterwegs. Dabei werden auch 
die unschönen Flecken - meist 
Kaugummis - entfernt. red

●

RV Gemütlichkeit 1926
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Kein Handkäs´
Der Radfahrverein „Ge-

mütlichkeit 1926“ sagt 
seine Teilnahme am diesjäh-
rigen Altstadtfest ab.

„Gerne hätten wir als Rad-
fahrverein nach zweijährigem 
Ausfall wieder mitgemacht und 
an unser erfolgreiches Konzept 
`Frankfurter Spezialitäten´ von 
2019 angeknüpft. Bedauerlicher 
Weise müssen wir für dieses Jahr 
unsere Teilnahme am Altstadtfest 
absagen“, heißt es in einer Pres-
seerklärung des Vereins. Man 
freue sich aber, bei den kommen-
den Schwalbacher Events wieder 
als alter Traditionsverein dabei 
sein zu dürfen.  red
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Drehleiter kam zum Einsatz
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Dachstuhl in 
Brand geraten

Die Drehleiter der Feuer-
wehr wurde am Donnerstag-
abend vergangener Woche 
zur Löschzugergänzung 
nach Sulzbach alarmiert. 

An einem dortigen Wohn-
haus war es zu einem Brand im 
Dachgebälk gekommen. Paral-
lel wurde der Brand im Innen-
angriff und über die Drehlei-
ter bekämpft und konnte zügig 
gelöscht werden. Da mehrere 
Trupps parallel unter Atem-
schutz arbeiteten, wurde im 
weiteren Verlauf ein Löschfahr-
zeug aus Schwalbach mit Feu-
erwehrleuten besetzt. Es stand 
ebenfalls in Sulzbach bereit, 
musste aber nicht eingesetzt 
werden.  red

●
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